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ausgearbeitet roorben finb, beten Serroirllicbung aber
infolge bet ©cbroierigleiten ber Finanzierung leibet nicht
möglidt) roar. £>err Dr. ß. F- Meger legte jroei neue
^Projette cor, bie oom fiäbtifhen liberalen fßarteifomitee
ausgeben unb oon benen ba§ eine roefentlict) als Soll?»
bauS (mit SoIlSfüche, ßefefaal, Sitzungszimmern, ßogier»
gelegenbeit für Arbeiter unb SIngefteüte) gebaut ift, roäb=
renb baS anbere aufjerbem einen ©aal für Serfamm»
lungen unb Konzerte oorfiebt, ber gegenüber ben urfprüng»
listen SSorfdbläqen aüerbingS roefentlidb rebujiert ift. Seibe
ßöfungen würben nacb ber baulichen unb finanziellen
©eite einläßlich erläutert. £>r. SetreibungSbeamter Kurz»
meger gab Sluffcßtuß über ben ©tanb ber Finanzen.
Der FonbS, mit 3in§zuroachS, beträgt gegenwärtig 110,000
Fronten, roozu 45.000 Fr. ©ubffriptionen tommen. Die
Ausgaben befcljränlten fidb bisher auf 300 Fünfen für
Druäfachen.

Den Mitteilungen folgte eine rege benutzte DiSfuffion,
in ber überroiegenb bie Anficht zum SluSbrucf tarn, baß,
gemäß ber urfpringlicben j)bee, in baS llnternebmen ein
©aalbau einzubezieben fei. Sinnen MonatSfrift foE
eine zroeite Serfammlung ftattfinben, ber ber AuSfhuß
in Serbinbung mit einer Delegation beS fßarteitomiteeS
33orfc£)läge für bas weitere Sorgeben unterbreiten roirb,
baS boffentlicl) nun in nicht ferner ßeit zu einem poft»
tioen Sefutiate führen tann.

SBaffcroerforgung SUtDorf (llri). Die ©emeinbe»
oerfammlung befchloß, bie SBafferfaffungSarbeiten auf
bem SBaffernößli unb im Kapuzinertat fofort ausführen
Zu laffen, foroie auch bie Serlängerung ber SBafferteitung
bis zum Sabnbofoorplab zum ßroeife oon SBafferabgabe
an bie neuen ßagerbäufer.

tPfrunöanftalt$=Umbüuten in 3«0- 21" ber nächfien
Sürgergemeinbe roirb burd) bie beftellte ©pezialtommiffion
Sériât erftattet werben betr. ber Verlegung ber ißfrunb»
anftalt außer baS ©pitalgebäube. ®S liegt bie 216 ftcht oor,
baS alte 2lbfonberungSbauS für biefen 3roecE bienlicb Z"
mähen. SereitS finb bie entfprecbenben ißläne oon Çetrn
2lrc£)iteît ©mit SBeber über ben Umbau im Funern beS
©ebäubeS erfteüt. Die Soften finb auf 50,000 Finten
oorgefeben unb roürbe biefer Setrag bem ©pitalfonbS ent»

nommen roerben. Kann bie Frage ber Serlegung auf
biefe SDBeife gelöft roerben, ift ben Fntereffen ber @p=

meinbe roobl am beften gebient unb ber tßlatsmanget im
©pital auf längere 3®ü gehoben.

3n)ei uene ©hulhuusfiauten in ©bum (3ug) Die
©inroobnergemeinbe befcljloß bie ©rfteEung je eines ©cl)ul»
baufeS beim Dorf unb in ber unteren ©egenb ber ®e»
meinbe ©bum.

Um Die SRingmanern oott Murteit (Freiburg), ein
biftorifheS Denfmal erften Sanges unb ein StnzießungS»
punft zahlreicher Fremben, oor Durchbrechung, ©ntfteEung
unb Serbauung zu 'hüben, but ber ©emeinberat ein !Rc=

glement erlaffen, baS nähere Seftimmungen auffteüt unb
befonberS bie 3one feftfetjt, innerhalb beten feine Sauten
aufgeführt unb erbebliche Seränberungen oorgenommen
roerben bürfen. Der ©eneralrat genehmigte biefeS Sau»
Zonenvealement ohne roefenlliche Anbetungen unb unter
beftimmten finanziellen Sorbebalten.

£gbrantenanlage unb DueEfaffungen in SEBalb
(Sippenzell 2t.»9îb-)- Der fftegterungSrat genehmigte ben
ißlan unb Kofienooranfhlag ber Affefuranzfommiffion
über projeflierte QueEfaffungen im „®runb", ©emeinbe
SBalb unb 3«Ieitung betfelben zum bortigen £>gbranten»
referooir auf „SSBalbebene". Die mit ber 2lusfübrung biefeS
projettes eintretenbe Sermebrung beS SBafferzufluffeS
beträgt im Minimum 30 Minutenliter. Für ben An»
tauf ber Quellen finb Fr- 8100, für fämtliche 2lrbeiten
tft eine 2luSgabenfumme oon Fr- 30,000 oorgefeben.

Der fantonale Feuerroebrinfpeftor hält foroobl bie Raffungen
als bie 3uleitungen als ganz rationell projeftiert. Der
2lnfauf ber in Frage ftebenben Quellen entfpreclje einem
roirflichen SebürfniS.

Saitroefen in ©t. ©allen. Die Firma Selchenbach
& ©o. hat ben noch oorbanbenen Komplej beS ehemals
SiKroiHerfhen ©uteS oon ben Herren 3. ©hmibbeing
unb Serger erworben, um auf biefem 3200 umfaf»
fenben Areal einen großen ©efhäftSneubau nah ben
neueften ©rrungenfhaften ber Sautechnif erfteüen zu
laffen. SBenn bie Front beS SeubaueS an bie Deufener»
firaße tommt, fo roirb biefe bie imponierenbe ßänge oon
86 m umfaffen, fo baß baS SReichenbahfh® ©efd^äfts»
bauS baS größte auf bem platze ©t. ©allen roerben
bürfte. „SBenn fübrenbe Firmen unferer jpauptinbuftrie
bier neue ©ef'häftSbäufer oon folchem Umfange erftellen,
barf man roobl audj ber weiteren ©ntroicllung ber oft»
fcl)it)eizerifcE)cn ©ticïerei=3nbuftrie mit mehr Serubigung
entgegenfeben", fagt baS ,,©t. ©aller Dagblatt".

SanltdjeS aus $Battn»I (@t. ©aüen). DaS Sahn»
bofquartier roirb nähftenS roieberunt eine Sergröfjerung
erfahren. $err SB. ©tob läßt auf feinem Areal zmei
SBobnbäufer erfteüen, beren ijSarterrelofalitäten zur Auf»
nähme oon je einer ©hiffliftiämafhine bienen foEen. —
Der Sobbau ber in unmittelbarer Stäbe ftebenben ©hiffli*
Fabrit ber Herren fpofftetter & Çonegger ift bereits ool»
lenbet unb eS roerben in Salbe bie Mafcfiinen zur 2luf=
fteüung gelangen.

Saa!tchc§ auS ©raubiinben. SBie ftarf baS Sau»
geroerbe biefeS Frühjahr im Dberengabin eingefe^t
bat, mag bie Datfache beleuchten, baff bie ©baletfabrif
in ©et er in a fdjon je^t aüein gegen 600 Arbeiter be»

fhäftigt.
Seue Drgel. Die Jîirhgemeinbe © h ö f 11 a n b (2lar»

gau) bat bie ©rfteüung einer neuen Orgel im ftoftenoor»
anfhlag oon Fr- 18,000 befcl)loffen.

©taatlihcr 3®oI)nungS6au in ber beutfhen Sah'
barfdjaft. Die Slnneje ßeopolbsböbe, zur ©emeinbe
SBeil gehörig, roirb in aüernädbfter 3eit eine beträchtliche
©rroeiterung erfahren, benn ber babifhe ©taat beabfih»
tigt, für feine Seamten unb Slrbeiter in ber Umgebung
ber ©tation ßeopolbsböbe eine grofje Sinzabt SBobn»
bäufer für Seamten» unb Slrbeiterroobnungen zu erfteüen.
Sorberbanb ift auf bieSfeitigem ©ebiet ber Sau oon 70
Seamtenroobnbäufern geplant, unb noch im ßaufe biefeS

Frühjahrs foü mit bem Sau begonnen roerben. Slucb
in Hattingen foEen eine Sinzabi Seamtenroobnbäufer ge»

baut roerben, um für einen Deil beS Sangier» unb beS

SBerfftättenperfonalS SBobngelegenbeit zu Raffen.

flrbeilcrbcweaunflcn.
Der ©treif in ber Söngcnfabrlf ©hlieren (3üri<h)

ift beenbigt. 3mifchen ben ©eroerffhaftS^Organifationen
unb ber Direftion ber Faörif rourbe am Donnerstag
morgen eine Sereinbatung getroffen, bie geftattete, um
8 Uhr ben Setrieb in alten Slbteilungen roteber aufzu»
nehmen. Die SlrbeitSzeit ift auf wöchentlich 55 ©tunben
feftgefetjt, bie ©tunbenlöbne roerben um 3—5 ©tS. er»

höbt, aüe Slrbeiter finb roieber einzufteüen, Maßregelungen
bürfen nicht oorgenommen werben.

UmAiccieiies.
Fcnftetfahrll ßießltng 21.»®., Jorgen (3ürich). Die

©efeüfhaft beruft eine außerorbentliche ©eneraloerfamm»
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ausgearbeitet worden sind, deren Verwirklichung aber
infolge der Schwierigkeiten der Finanzierung leider nicht
möglich war. Herr Or. L. F. Meyer legte zwei neue
Projekte vor, die vom städtischen liberalen Parteikomitee
ausgehen und von denen das eine wesentlich als Volks-
Haus (mit Volksküche, Lesesaal, Sitzungszimmern, Logier-
gelegenheit für Arbeiter und Angestellte) gedacht ist, wäh-
rend das andere außerdem einen Saal für Versamm-
lungen und Konzerte vorsieht, der gegenüber den ursprüng-
lichen Vorschlägen allerdings wesentlich reduziert ist. Beide
Lösungen wurden nach der baulichen und finanziellen
Seite einläßlich erläutert. Hr. Betreibungsbeamter Kurz-
meyer gab Aufschluß über den Stand der Finanzen.
Der Fonds, mit Zinszuwachs, beträgt gegenwärtig 110,000
Franken, wozu 45.000 Fr. Subskriptionen kommen. Die
Ausgaben beschränkten sich bisher auf 300 Franken für
Drucksachen.

Den Mitteilungen folgte eine rege benutzte Diskussion,
in der überwiegend die Ansicht zum Ausdruck kam, daß,
gemäß der ursprünglichen Idee, in das Unternehmen ein
Saalbau einzubeziehen sei. Binnen Monatsfrist soll
eine zweite Versammlung stattfinden, der der Ausschuß
in Verbindung mit einer Delegation des Parteikomitees
Vorschläge für das weitere Vorgehen unterbreiten wird,
das hoffentlich nun in nicht ferner Zeit zu einem posi-
tiven Resultate führen kann.

Wasserversorgung Altdorf (Uri). Die Gemeinde-
Versammlung beschloß, die Wasserfassungsarbeiten auf
dem Wassernößli und im Kapuzinertal sofort ausführen
zu lassen, sowie auch die Verlängerung der Wasserleitung
bis zum Bahnhofvorplatz zum Zwecke von Wafferabgabe
an die neuen Lagerhäuser.

Pfrundanstalts-Umbauten ia Zug. An der nächsten
Bürgergemeinde wird durch die bestellte Spezialkommission
Bericht erstattet werden betr. der Verlegung der Pfrund-
anstalt außer das Spitalgebäude. Es liegt die Absicht vor,
das alte Absonderungshaus für diesen Zweck dienlich zu
machen. Bereits sind die entsprechenden Pläne von Herrn
Architekt Emil Weber über den Umbau im Innern des
Gebäudes erstellt. Die Kosten sind auf 50,000 Franken
vorgesehen und würde dieser Betrag dem Spitalfonds ent-
nommen werden. Kann die Frage der Verlegung auf
diese Weise gelöst werden, ist den Interessen der Ge-
meinde wohl am besten gedient und der Platzmangel im
Spital auf längere Zeit gehoben.

Zwei ueue Schulhausbauten in Cham (Zug). Die
Einwohnergemeinde beschloß die Erstellung je eines Schul-
Hauses beim Dorf und in der unteren Gegend der Ge-
meinde Cham.

Um die Ringmauern von Murten (Freiburg), ein
historisches Denkmal ersten Ranges und ein Anziehungs-
Punkt zahlreicher Fremden, vor Durchbrechung, Entstellung
und Verbauung zu schützen, hat der Gemeinderat ein Re-
glement erlassen, das nähere Bestimmungen aufstellt und
besonders die Zone festsetzt, innerhalb deren keine Bauten
aufgeführt und erhebliche Veränderungen vorgenommen
werden dürfen. Der Generalrat genebmigte dieses Bau-
zonenrealement ohne wesentliche Änderungen und unter
bestimmten finanziellen Vorbehalten.

Hydrantenanlage und Ouellfassungen in Wald
(Appenzell A.-Rh.). Der Regierungsrat genehmigte den
Plan und Kostenvoranschlag der Assekuranzkommission
über projektierte Quellfassungen im „Grund", Gemeinde
Wald und Zuleitung derselben zum dortigen Hydranten-
reservoir auf „Waldebene". Die mit der Ausführung dieses
Projektes eintretende Vermehrung des Wasserzuflusses
beträgt im Minimum 30 Minutenliter. Für den An-
kauf der Quellen sind Fr. 8100, für sämtliche Arbeiten
fft eine Ausgabensumme von Fr. 30,000 vorgesehen.

Der kantonale Feuerwehrinspektor hält sowohl die Fassungen
als die Zuleitungen als ganz rationell projektiert. Der
Ankauf der in Frage stehenden Quellen entspreche einem
wirklichen Bedürfnis.

Bauwesen in St. Gallen. Die Firma Reichenbach
â, Co. hat den noch vorhandenen Komplex des ehemals
Billwillerschen Gutes von den Herren I. Schmidheiny
und Berger erworben, um auf diesem 3200 umfas-
senden Areal einen großen Geschäftsneubau nach den
neuesten Errungenschaften der Bautechnik erstellen zu
lassen. Wenn die Front des Neubaues an die Teufener-
straße kommt, so wird diese die imponierende Länge von
86 m umfassen, so daß das Reichenbachsche Geschäfts-
Haus das größte auf dem Platze St. Gallen werden
dürste. „Wenn führende Firmen unserer Hauptindustrie
hier neue Geschäftshäuser von solchem Umfange erstellen,
darf man wohl auch der weiteren Entwicklung der oft-
schweizerischen Stickerei-Industrie mit mehr Beruhigung
entgegensehen", sagt das „St. Galler Tagblatt".

Bauliches aus Wattwil (St. Gallen). Das Bahn-
hofquartier wird nächstens wiederum eine Vergrößerung
erfahren. Herr W. Grob läßt auf seinem Areal zwei
Wohnhäuser erstellen, deren Parterrelokalitäten zur Auf-
nähme von je einer Schifflistickmaschine dienen sollen. —
Der Rohbau der in unmittelbarer Näde stehenden Schiffli-
Fabrik der Herren Hofstetter à Honegger ist bereits vol-
lendet und es werden in Bälde die Maschinen zur Auf-
stellung gelangen.

Bauliches aus Graubünden. Wie stark das Bau-
gewerbe dieses Frühjahr im Oberengadin eingesetzt

hat, mag die Tatsache beleuchten, daß die Chaletfabrik
in Celer in a schon jetzt allein gegen 600 Arbeiter be-

schäftigt.
Neue Orgel. Die Kirchgemeinde Schöftla nd (Aar-

gau) hat die Erstellung einer neuen Orgel im Kostenvor-
anschlag von Fr. 18,000 beschlossen.

Staatlicher Wohnungsbau iu der deutschen Nach-
barschast. Die Annexe Leopoldshöhe, zur Gemeinde
Weil gehörig, wird in allernächster Zeit eine beträchtliche
Erweiterung erfahren, denn der badische Staat beabsich-

tigt, für seine Beamten und Arbeiter in der Umgebung
der Station Leopoldshöhe eine große Anzahl Wohn-
Häuser für Beamten- und Arbeiterwohnungen zu erstellen.
Vorderhand ist auf diesseitigem Gebiet der Bau von 70
Beamtenwohnhäusern geplant, und noch im Laufe dieses

Frühjahrs soll mit dem Bau begonnen werden. Auch
in Haltingen sollen eine Anzahl Beamtenwohnhäuser ge-
baut werden, um für einen Teil des Rangier- und des

Werkstättenpersonals Wohngelegenheit zu schaffen.

Hlbèltàvegungèil.
Der Streik in der Wagenfabrik Schlieren (Zürich)

ist beendigt. Zwischen den Gewerkschafts-Organisationen
und der Direktion der Fabrik wurde am Donnerstag
morgen eine Vereinbarung getroffen, die gestattete, um
8 Uhr den Betrieb in allen Abteilungen wieder aufzu-
nehmen. Die Arbeitszeit ist auf wöchentlich 55 Stunden
festgesetzt, die Stundenlöhne werden um 3—5 Cts. er-
höht, alle Arbeiter sind wieder einzustellen, Maßregelungen
dürfen nicht vorgenommen werden.

bm»>eà,.
Fensterfabrik Kießling A.-G., Horgen (Zürich). Die

Gesellschaft beruft eine außerordentliche Generalversamm-
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lung jur 33efcf)Iujsfaffung über bie Siquibaiiort ein. ®ie
Unternehmung ift eine berjenigen, bie bei ber 33anl in
Jorgen einen feî)r großen Krebit in Slnfprucl) genommen
haben. ®te Siquibation bürfte mit ber 3tuf£öfung ber
33an! in Jorgen in engem ^ufammenhang flehen.

(Sitte neue eleftrifcfje Säuteuorrichtung. 3ftüßlen=
befi^er ipiajtbuS ©unj in SQIubenj erfanb eine eleftr.
£äuteoorricl)tung für Rirchenglocïen, bie mit roenig Koften
eingerichtet unb mit roenig eleftrifc^em Strom geßanö=
habt roerben !ann. ®ie bisherigen ele£trifcf>en 2äute=
norrichtungen beruhten größtenteils auf ber SBirfung eines
©leîtromagneten. ®aS ©qftem @unj ßat baS, $rinjip
eines fcßleifenben TOemenS auf einer 9?temenfd)ei6e ober
eines fdfleifenben SeileS auf einer Seilrolle. 9îebft
ben billigen 2Infcl)affungSfoften ift ßier fjetDorjußeben,
baß biefe SäuteDorrici)tung in jebem ©loclengerüfte ohne
jebe iitnberung eingebaut roerben fann. ©ine 70 Rentner
fcßroete ©locfe wirb in 20 bis 30 Sel'unben in Döllen
betrieb gefeßt unb oerbraucßt bis bahin nur 3 — 4 P.S.

®ie fjnbetriebhaltung benötigt faum eine halbe bßferbe=

traft. ®er Slnjug aller ©ioiien im îurm !ann non
einer SBeüe auS, ganj unabhängig oon ber ©röße ber
Derf<f)iebenen ©locten, erfolgen.

flu$ der Praxis. — fir die Praxis.
NB. fl3etfn«f3=, ttaujs|= itaSs tlvöeitögefutJje werbet

unter biefe SRubrit BißM aufgenommen ; berartige Slnjeigeti
gehören in ben gufceateateil beS ©latteS. — fragen, weiche
„nales Htßiffte" crfcßeinen foüen, wolle man 20 ®ts. tv
harten (für ßafenbung ber Offerten) beilegen.

Tragen.
242. 28er fabriziert hölzerne fpeuergefdjirre ORecßeti unb

®abeln)? Offerten unter (Sßiffre W 242 au bie Oypeb.
243. 28er fjättc eine ältere ©ifenbreßbanf non 2—2,10 m

©pißenlättge-, mit ©uporfij fofort'unb billig abzugeben';?

244. 2Bie oieI28affer benötigt eine. Turbine oon 4—5 PS
[Rußeffeft, 6—7 2ltmofpßären Oritct, Zuleitung 00 mm per SRO

nute? 28er ift Lieferant non folcßen Turbinen?
245. 28er liefert ^ießfittterfcßnenbärnpfer für ©etrcibc=

meßte unb Kartoffeln au tüchtigen SBieberoerfäufer Offerten
unter (Sßiffre AG 245 an bie ©ppeb.

246. 28er ift Lieferant ober ©rftetter oon Säutroerten unb
Setepßou für einen ©eßeibenftaub mit S ©eßeiben, mit ToppeP
bleitabel unb 2lufftetlapparat im freien, ioeit ©cßießftanb meßt
oorßanben unb zu roelcßem greife? Offerten unter ©ßiffre K 246
an bie ©jpeb.

247a. 28er liefert jpappctßotz, bürre SBarc, in ©retteru
ooit 60'mm $idfe? b. 28er liefert oerfteltbare gatßritngSriuge
für gaffon=®ret)bänfe (5—60 cm ®urcßmeffer)? ©efl. Offerten
unter (Stjiffre M 247 an bie ®£peb.

248. 2ßer ßätte eine gebrauchte, aber nod) gut erhaltene
[Riemenfcßeibe, 40—45 cm Sücrcßmeffer, 20 cm breit, ©oßruug
60 mm, zweiteilig, fpolz ober ©ifeu, abzugeben? Offerten au @.
;5iegter, ©augefcßäft, 3RümIi§roit (©ototßurn).

249. 28er ßättc eine größere, gcbraud)tc ©ifenßobetmafdjiue
abzugeben? - Offerten unter ©ßiffre Z 249 au bie ©ppeb.

t 256. 28er liefert Kloßbretter ttitb £>obelmaren, (Bacßlatten :c.
(eoent. ZahreSabfcßluß für med), ©dßretnerei unb Zimmerei mit
©àumatcrialien) franto ©tation SEitrgi? [Rur Offerten mit äußer»
fter ^Preisangabe roerben berüdfießtigt unter ©ßiffre G 121 Surgi,
poftlagcrub.

251. 28er ift Sieferant oon tRuubßolz, geeignet zu ©otZ'.
wolle? @8 wirb nur auf prima 2Barc refleftiert. Offerten an
©pörri, ©ägerei, Kircßberg (©t. ©allen).

252. 28er ßättc eine §o&etmeffer=©d)teifntafd)itxe für 60 om
lange 9Reffer, gebraudjt, aber gut erhalten, billig abzugeben?
©efl. Offerten an 2lnt. ffelber, ©ägerei, ©cßioarzenberg b. IRal--
ter§ (Suzern).

253. 28er hätte eine gebrauchte ober neue SRafcßine Z"t
£>erftettung Dort tßid'etftieten, 3"<*brifat Kircßner'ober KieSting oor=
gezogen, abzugeben? Offerten unter ©ßiffre Z 253 an bie ©jpb.

254. SBeldier neuere fugenlofe ©obenbetag (Serrazzo au§=

genommen) mit nachfotgenb bezeichneten ©igenfdjaften ; ©eringe
3lbnut)ung, fußwarnt, rißfrei, miberftanb§fät)ig gegen fJautniS.
hat fid) bi§ heute u"t befielt bewährt? Offerten .für 2tu§führung
haben nur SluSficßt auf ©erüdfießtigung, wenn prima ffeûgniffe.
öörgewic'feü'werben unb mit beut betr. SERÄtenal fd)on. mehr

jährige gute ©rfahrungen gemadjt roorben fittb. 2(ntworten unter
©hiffee A. 254 an bie ©jpeb.

255. SBer hätte fofort einen gut geßenben, gebrauchten
tRof)öP9Jtotor auf 2Bagen, 5—6 PS, billig gegen 3m§ abzugeben?
©päter Kauf. Offerten an §an§ ©teiner, Zimmermann, 5)ür=
renroth (©ern).

256. 28er liefert f^trmcnfd)i(ber mit tRame unb tpateitP
numpter auf ©ureaumöbet?

257. 28er liefert oorteilhaft 3Röbelplatten unb Sluffäße in
meißent unb farbigem 9Jtarmor nad) Zcl^nttttgen? ©efl. Offerten
unter, ©hiffee ß 257 an bie ©ppeb.

258. 28eld)e gtrma liefert oorteilljaft gute ©laSleinen für
Hartholz? Offerten mit SRufter an $r. Sîamfeier, meeß. ®ag=
tterei, 28orblattfeti (©ern).

259. §ai jentanb eine gut erhaltene, leidjte ©lodbanbfäge
ober ©paltba'nbfäge billig abzugeben? StBelcEje SRafcßinenfabrit
befaßt fieß mit folcßen ©anbfägen, fpegtell für ba8 Kleingewerbe?.),
tprofpeïtc unb Ißreife erbeten an fjr. [Ramfeier, meeß. 2Bagneret,'
2Borblattfen (©ern).

260. 28elcße ©ifcnhanbluttg ßat möglicßft billig 2lu§fcßttß=
blecße iit ber etärte ooit 2—2'/» mm abzugeben? Preisangabe
erwünfeßt.

261 a. 28eld)er SRotor eignet fid) am beften neben @te!tro=
SRotor als ©eißülfe, ©enzin ober tRoßöl, uttb wer ßätte eoent.
einen folcßen gebrauchten SRotor, 12—15 HP, abzugeben? b. 28er
liefert ©eftanbteüe für SRähntafcßinen, fowie 2Refferîlingen? ©efl.
Offerten unter ©ßiffre B 261 an bie ©jpeb.

262 a. 28er liefert Sterrazzo=©cßüttfteine? b. 28er ßätte
gut erßaltene ©ußrößren mit 2lbzmeigen für 3 ©ißüttftein=2lb=
leitüngen preiSwürbig abzugeben?

263. 28er fabriziert unb liefert ©rfaßtetle für Kettelt'
©eeßenoerte, mie taltbrierte Ketten, SefeftigungSbügel ber ©eeßer,
SEranSportbecßer unb bergl.? ©efl. Offerten unter ©ßiffre B 263
beförbert bie ©jpeb.

264. 2Belcße §olzßanblung liefert Kiftenßolz Offerten mit
ZaßreSabfcßluß unter ©ßtffre B 264 an bie ©ppeb.

265. 28er liefert prompt §trfa 200 m ©eleife oon 60 mm
profit itttb 75 cm ©purroeite, mit eifernen ©cßweUen? Offerten,
an .Çinab & ©ie., SBolßufen (Suzern).

266. 28er übernimmt itt 2lftorb eine ©aggerarbeit oon
40—60,000 m" auf 6 m 3;iefe (4 m unter ©runbmaffer) in felfen=
freiem ©anbboben? Offerten unter ©ßiffre B 266 an bie ©çpb.

267. 28er hätte miet= ober taufweife einen ©tettromotor,
10—12 PS, ®reßftrom, 220 ©ott, 50 ißerioben, 750 Touren, gc=
braueßt, aber gut erhalten, mögtießft tomplett, abzugeben? Offerten
unter ©ßiffre Z 267 an bie ©ppeb.

268. 28er liefert 50 m gebrauchte, gut erßaltene fRoübahn=
geteife, 1 28cicße unb 2 [Rabfäße, 50 cm ©pur, zu annehmbaren
preifen Offerten ait ©. Saubau, ©augefdjäft, 2tltftätten ([Rßeint.)

269. 28er liefert S'fcßenhotz (t'roden) in Saben oon 35,
40 ober 45 mm (Side unb zu welcßem äußerften *pmje per m"?
Offerten unter ©ßiffre Z 269 an bie @£peb.

270. 28er ßat eine gebraudjte, aber gut erßaltene KabeP
minbe, euent. mit ©enzinmotor für zirtu 3 t Saft zu oertaufen?
2tuftntt SRotor würbe eoent. aitcß ©öpetantrieb oerioenbet. Df=
fetten unter Pßiffre B 270 an bie ©£peb.

Kanderner
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Spaltwäer^ei und Backsteine

KOCH & CLf E. Baumberger & Koch
Asphalf- und Zementgeschäft, BASEL.

Antwortm.
2luf ^rage 180a. g-ür bie Sieferung jeber 2lrt ©ägemafeßine,

einfaeße ©atter, euent. mit ©ottgatter'Sinricßtnng, ©außolzfräfen,
©oHgattcr :c: empfeßten fid) angelegentlicEjft unb ftehen mit [Refe*

renzen gerne zur ©erfügititg : ©rnft & ©ie., SRüttßetm (Sßurgait).

8t schwrêz. l.Mîtsterdwtt") Sir. 6

lung zur Beschlußfassung über die Liquidation ein. Die
Unternehmung ist eine derjenigen, die bei der Bank in
Horgen einen sehr großen Kredit in Anspruch genommen
haben. Die Liquidation dürfte mit der Auflösung der
Bank in Horgen in engem Zusammenhang stehen.

Eine neue elektrische Läutevorrichtung. Mühlen-
besitzer Plazidus Gunz in Bludenz erfand eine elektr.
Läutevorrichtung für Kirchenglocken, die mit wenig Kosten
eingerichtet und mit wenig elektrischem Strom geHand-
habt werden kann. Die bisherigen elektrischen Läute-
Vorrichtungen beruhten größtenteils auf der Wirkung eines
Elektromagneten. Das System Gunz hat das Prinzip
eines schleifenden Riemens auf einer Riemenscheibe oder
eines schleifenden Seiles auf einer Seilrolle. Nebst
den billigen Anschaffungskosten ist hier hervorzuheben,
daß diese Läutevorrichtung in jedem Glockengcrüste ohne
jede Änderung eingebaut werden kann. Eine 70 Zentner
schwere Glocke wird in 20 bis 30 Sekunden in vollen
Betrieb gesetzt und verbraucht bis dahin nur 3 — 4 PZ.
Die Jnbetriebhaltung benötigt kaum eine halbe Pferde-
kraft. Der Anzug aller Glocken im Turin kann von
einer Welle aus, ganz unabhängig von der Größe der
verschiedenen Glocken, erfolgen.

à ?rsà - M à ?rsxit.
M. BcàufS-, Tausch- imd Arbeitsgefuche werder

unter diese Rubrik «ècht ausgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„nster Shiffre" erscheinen sollen, wolle ma» M Ets. w
Marken (für Zusendung der Offerten) beileget!.

fragen.
242 Wer fabriziert hölzerne Henergeschirre (Rechen und

Gabeln) 7 Offerten unter Chiffre IV 24t! an die Exped.
245 Wer hätte eine ältere Cisendrehbank von 2—2,10 in

Spitzenlänge-, mit Suporfix sofort und billig abzugeben?

244 Wie viel Wasser benötigt eine Turbine von 4—5 08
Nutzeffekt, 6—7 Atmosphären Druck, Zuleitung 90 mm per Mi-
nute? Wer ist Lieferant von solchen Turbinen?

245 Wer liefert Viehsutterschnelidämpfer für Getreide-
mehle und Kartoffeln an tüchtigen Wiederverkäufer? Offerten
unter Chiffre -V<) 245 an die Exped.

246 Wer ist Lieferant oder Ersteller von Läutwerken und
Telephon für einen Scheibenstand mit it Scheiben, mit Doppel-
bleikabel und Anfstellapparat im Freien, weil Schießstand nicht
vorhanden und zu welchem Preise? Offerten unter Chiffre bi 2 M
an die Exped.

247«. Wer liefert Pappelholz, dürre Ware, in Brettern
von 60 mm Dicke? d. Wer liefert verstellbare Führungsringe
für Fasson-Drehbänke (5—60 om Durchmesser)? Gest. Offerten
nnter Chiffre N 247 an die Exped.

248. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
Riemenscheibe, 40—45 om Durchmesser, 2V om breit, Bohrung
6V mm, zweiteilig, Holz oder Eisen, abzugeben? Offerten an G.
Ziegler, Baugeschäft, Mümliswil (Solothnrn).

240 Wer hätte eine größere, gebrauchte Eisenhobelmaschiue
abzugeben? à Offerten unter Chiffre 7! 249 an die Exped.

- 250 Wer liefert Klotzbretter und Hobelwaren, Dachlatten :c.
(event. Jahresabschluß für mech. Schreinerei und Zimmerei mit
Baumaterialien) franko Station Turgi? Nur Offerten mit äußer-
ster Preisangabe werden berücksichtigt unter Chiffre (1 121 Turgi,
postlagernd.

251 Wer ist Lieferant von Rundholz, geeignet zu Holz-
walle? Es wird nur auf prima Ware reflektiert. Offerten an
Spörri, Sägerei, Kirchberg (St. Gallen).

252 Wer hätte eine Hobelmesser-Schleifmaschine für 60 om
lange Messer, gebraucht, aber gut erhalten, billig abzugeben?
Gefl. Offerten an Ant. Felder, Sägerci, Schwarzenberg b. Mal-
ters iLuzern).

255 Wer hätte eine gebrauchte oder neue Maschine zur
Herstellung von Pickelstielen, Fabrikat Kirchner oder Kies ling vor-
gezogen, abzugeben? Offerten nnter Chiffre 7. 252 an die Expd.

254. Welcher neuere fugenlose Bodenbelag (Terrazzo aus-
genommen) mit nachfolgend bezeichneten Eigenschaften: Geringe
Abnutzung, fußwarm, rißfrci, widerstandsfähig gegen Fäulnis
hat sich bis heute am besten: bewährt? Offerten,für Ausführung
haben nur Aussicht auf Berücksichtigung, wenn prima Zeugnisse
vorgewiesen werden und mit dem betr. Material schon, mehr

jährige gute Erfahrungen gemacht worden sind. Antworten unter
Chiffre .V 25 t an die Exped.

255. Wer hätte sofort einen gut gehenden, gebrauchten
Rohöl-Motor auf Wagen, 5—6 08, billig gegen Zins abzugeben?
Später Kauf. Offerten an Hans Steiner, Zimmermann, Dür-
renroth (Bern).

25V. Wer liefert Firmenschilder mit Name und Patent-
nummer auf Bureaumöbel?

257. Wer liefert vorteilhaft Möbelplatten und Aufsätze in
weißem und farbigem Marmor nach Zeichnungen? Gefl. Offerten
unter Chiffre kl 257 an die Exped.

258. Welche Firma liefert vorteilhaft gute Glasleinen für
Hartholz? Offerten mit Muster an Fr. Ramseier, mech. Wag-
nerei, Worblaufen (Bern).

250 Hat jemand eine gut erhaltene, leichte Blockbandsäge
oder Spaltba'ndsäge billig abzugeben? Welche Maschinenfabrik
befaßt sich mit solchen Bandsägen, speziell für das Kleingewerbe?)
Prospekte und Preise erbeten an Fr. Ramseier, mech. Wagnerei,
Worblaufen (Bern).

260. Welche Eiscnhandlung hat möglichst billig Ausschuß-
bleche in der stärke von 2—2'/» mm abzugeben? Preisangabe
erwünscht.

261s Welcher Motor eignet sich am besten neben Elektro-
Motor als Beihülse, Benzin oder Rohöl, und wer hätte event,
einen solchen gebrauchten Motor, 12—15 110, abzugeben? d. Wer
liefert Bestandteile für Mähmaschinen, sowie Messerklingen? Gefl.
Offerten unter Chiffre L 261 an die Exped.

262 s. Wer liefert Terrazzo-Schüttsteine? k. Wer hätte
gut erhaltene Gußröhren mit Abzweigen für 3 Schüttstein-Ab-
leitungen preiswürdig abzugeben?

265. Wer fabriziert und liefert Ersatzteile für Ketten-
Becherwerke, wie kalibrierte Ketten, Befestigungsbügel der Becher,
Transportbecher und dergl.? Gefl. Offerten unter Chiffre L 263
befördert die Exped.

264. Welche Holzhandlung liefert Kistenholz? Offerten mit
Jahresabschluß unter Chiffre k 264 an die Exped.

265. Wer liefert prompt zirka 200 m Geleise von 60 mm
Profil und 75 om Spurweite, mit eisernen Schwellen? Offerten
an Hnab â Cie., Wolhnsen (Luzern).

266. Wer übelnimmt in Akkord eine Baggerarbeit von
40—60,000 ir0 auf 6 m Tiefe (4 m unter Grundwasser) in festen-
freiem Sandboden? Offerten unter Chiffre L 266 an die Expd.

267. Wer hatte miet- oder kaufweise einen Elektromotor,
10—12 08, Drehstrom, 220 Volt, 50 Perioden, 750 Touren, ge-
braucht, aber gut erhalten, möglichst komplett, abzugeben? Offerten
unter Chiffre 267 an die Exped.

268. Wer liefert 50 m gebrauchte, gut erhaltene Rollbahn-
geleise. 1 Weiche und 2 Radsätze, 50 om Spur, zu annehmbaren
Preisen? Offerten an C. Läudan, Baugeschäft, Altstätten (Rheint.)

260. Wer liefert Eschenholz (trocken) in Laden von 35,
40 oder 45 mm Dicke und zu welchem äußersten Preise per nck?

Offerlen nnter Chiffre 7 269 an die Exped.
270. Wer hat eine gebrauchte, aber gut erhaltene Kabel-

winde, event, mit Benzinmotor für zirka 3 t Last zu verkaufen?
Anstatt Motor würde event, auch Göpelantricb verwendet. Of-
ferten unter Chiffre D 270 an die Exped.
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MtWSMil.
Auf Frage 180s Für die Lieferung jeder Art Sägemaschine,

einfache GaUer, event, mit Vollgatter-Einrichtung, Bauholzfräsen,
Vollgattcr ml empfehlen sich angelegentlichst und stehen mit Refe-
renzen gerne zur Verfügung: Ernst à Cie., Müllheim (Thurgan).
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